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	Vier Gewinnt



	Jahrgangsstufe
	5

	Fach
	Mathematik

	Zeitrahmen 
	etwa 15 Minuten

	Benötigtes Material
	pro Schülerin und Schüler eine Aufgabenstellung
1. [bookmark: _GoBack]bei Bedarf: Aufgabenstellung und / oder Erwartungshorizont in Datei- oder Papierform zur Projektion im Rahmen einer kurzen Besprechung der Aufgaben 
Medien:
bei Bedarf: z. B. Computer & Beamer  oder  Dokumentenkamera & Beamer



	Kompetenzerwartungen


M5	2	Geometrische Figuren und Lagebeziehungen
Die Schülerinnen und Schüler…
· stellen Punkte, Strecken, Geraden und Kreise sorgfältig im kartesischen Koordinatensystem dar. Sie nutzen die Koordinatendarstellung von Punkten sowie die abkürzenden Schreibweisen für Strecken, Geraden und Kreise als Hilfsmittel zur leichteren Kommunikation über geometrische Objekte.

	Aufgabe



1 Lisa und Max haben auf einem Blatt Papier eine Partie „Vier Gewinnt“ gespielt und den Spielverlauf in einer Tabelle mitgeschrieben. Dazu haben sie die Spalten und die Zeilen des Spielfelds nummeriert und die Lage eines jeden gespielten Steins mithilfe zweier Zahlen beschrieben; diese nennt man die Koordinaten des Spielsteins.

	Zug
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
	1	2	3	4	5	6
5
4
3
2
1

	Lisa
	Max

	1
	(3 | 1)
	(4 | 1)

	2
	(4 | 2)
	(3 | 2)

	3
	(3 | 3)
	(2 | 1)

	4
	(4 | 3)
	(2 | 2)

	5
	(2 | 3)
	(4 | 4)

	6
	(5 | 1)
	(2 | 4)

	7
	(3 | 4)
	(2 | 5)

	8
	(5 | 2)
	(5 | 3)

	9
	(6 | 1)
	


a) Ergänze im Spielfeld die dort fehlenden fünf zuletzt gespielten Steine und markiere in der Tabelle die Koordinaten der vier Gewinnsteine.
b) Lisa hatte ihren zweiten Zug zunächst mit „(2 | 4)“ anstelle von „(4 | 2)“ in der Tabelle eingetragen und war von Max mit den Worten „Die Mathematiker haben die Reihenfolge der Koordinaten nun mal so festgelegt.“ auf ihren Fehler hingewiesen worden.
Nenne einen Grund dafür, warum es sinnvoll ist, dass diese Festlegung getroffen wurde.

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________
Zug
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2 Spiele eine Partie „Vier Gewinnt“ mit deinem Nachbarn und trage dabei in der Tabelle die Koordinaten der gespielten Steine ein. Markiere anschließend die Koordinaten der vier Gewinnsteine (sofern es einen Gewinner gab).

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
	1	2	3	4	5	6
5
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3
2
1

3 Beschreibe mithilfe von Beispielen, welche vier prinzipiellen Möglichkeiten es für den Zusammenhang zwischen den Koordinaten von vier Gewinnsteinen gibt. (Rückseite!)
	Hinweise


Prozessbezogene Kompetenzen
Folgende allgemeine mathematische Kompetenzen werden im Rahmen der Aufgabenbearbeitung besonders gefördert:
K2, K4, K6
Ziel
Einführung
Methode
Partnerarbeit
Die Aufgaben können grundsätzlich auch losgelöst von der vorgeschlagenen Methode eingesetzt werden, ihre Formulierung ist dazu je nach Verwendung ggf. entsprechend anzupassen.
Anregungen
Die Aufgaben können als kurzer spielerischer Einstieg in den Lernbereich M5 2 fungieren; sie machen die Schülerinnen und Schüler mit der Koordinatendarstellung von Punkten vertraut und legen ein besonderes Augenmerk auf die Bedeutung der Reihenfolge der Koordinaten und eine erste Festigung im Umgang damit. Generell bietet es sich an, dass einzelne Schülerinnen und Schüler ihre Ergebnisse mithilfe einer Dokumentenkamera vorstellen.
Im Anschluss an diesen Einstieg kann unmittelbar das kartesische Koordinatensystem (mit ganzzahligen Koordinaten) eingeführt werden.

	Quellen- und Literaturangaben


Zum Weiterlesen: Von einer ähnlichen Grundidee wie die vorliegende Aufgabe geht eine Lernumgebung aus, die zur Einführung des kartesischen Koordinatensystems in drei Dimensionen konzipiert ist und auf dem Spiel „Vier Gewinnt im Raum“ basiert (zu finden in: Affolter et al., mathbu.ch 8, schulverlag blmv AG, Bern, und Klett und Balmer AG, Zug, 2003, S. 72 f.).


	Lösungen


zu Aufgabe 1
a)
	Zug
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
	1	2	3	4	5	6
5
4
3
2
1

	Lisa
	Max

	1
	(3 | 1)
	(4 | 1)

	2
	(4 | 2)
	(3 | 2)

	3
	(3 | 3)
	(2 | 1)

	4
	(4 | 3)
	(2 | 2)

	5
	(2 | 3)
	(4 | 4)

	6
	(5 | 1)
	(2 | 4)

	7
	(3 | 4)
	(2 | 5)

	8
	(5 | 2)
	(5 | 3)

	9
	(6 | 1)
	


b)	z. B.: Die Darstellung ist ansonsten nicht eindeutig.
zu Aufgabe 2
–
zu Aufgabe 3
· Möglichkeit 1: Die vier Gewinnsteine befinden sich in einer Spalte übereinander, d. h. sie stimmen in der ersten Koordinate überein und die zweiten Koordinaten sind aufeinanderfolgende Zahlen, z. B. (2 | 1), (2 | 2), (2 | 3), (2 | 4).
· Möglichkeit 2: Die vier Gewinnsteine befinden sich in einer Zeile nebeneinander, d. h. sie stimmen in der zweiten Koordinate überein und die ersten Koordinaten sind aufeinanderfolgende Zahlen, z. B. (2 | 3), (3 | 3), (4 | 3), (5 | 3).
· Möglichkeit 3: Die vier Gewinnsteine liegen „diagonal“ nebeneinander in Richtung „rechts oben“, von Gewinnstein zu Gewinnstein wachsen beide Koordinaten jeweils um den Wert 1, z. B. (3 | 1), (4 | 2), (5 | 3), (6 | 4).
· Möglichkeit 4: Die vier Gewinnsteine liegen „diagonal“ nebeneinander in Richtung „rechts unten“, von Gewinnstein zu Gewinnstein wächst die erste Koordinate jeweils um den Wert 1 und die zweite Koordinate sinkt jeweils um den Wert 1, z. B. (3 | 4), (4 | 3), (5 | 2), (6 | 1).
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